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Helmut Wittmann und Sabina Haslinger 
erzählen uns beim Rieder  

Märchenpicknick ihre besten Märchen
Lesen Sie mehr auf Seite12
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zu erreichen, besuchen Sie bitte die 
Homepage der Rundfunkregulierungs-
behörde RTR. Klicken Sie auf „www.
netztest.at“ und führen Sie den Netz-
test aus. Bitte mailen Sie das Ergeb-
nis (Down- und Upload, Ping und Si-
gnalstärke) mit Angabe der Adresse 
an die Gemeinde (gemeinde@ried-
traunkreis.ooe.gv.at) und geben Sie 
ihren Internettarif an. 

Führen Sie bitte den Netztest zu 3 
unterschiedlichen Uhrzeiten (mor-
gens/mittags/abends) aus und ach-
ten Sie darauf, dass Ihr PC/Note-
book direkt mit dem Telefon an 
ihren Router angeschlossen ist (au-
ßer bei zentralen WLAN Sendern 
wie LinzNet, MiEx oder RoNet). Auch  
sollten keine anderen Internetanwen-
dungen zum Testzeitpunkt laufen.  
Besten Dank für Ihre Unterstützung!

„Halte- und Parkverbot“ bei unse-
rem Gemeindearzt.
Aus gegebenem Anlass weise ich da-
rauf hin, dass vor dem Haus unseres 
Gemeindearztes Dr. Baldinger am Kir-
chenweg 1 – zwischen Ordination und 
Pfarrgrund – das Halten und Parken 
nur während der Ordinationszeiten 
ausschließlich zu Zwecke des Ordina-
tionsbesuches gestattet ist. Die betref-
fende Fläche ist keine öffentliche Ver-
kehrsfläche sondern „Privatgrund“!

Leider kommt es – vor allem bei Ver-
anstaltungen – immer wieder vor, dass 
trotz dieses Verbotes die Straße als 

Geschätzte Riederinnen und Rieder!

Ausbau Breitband in unserer Gemeinde 
Breitband ist für einen modernen Wirt-
schaftsstandort genauso wichtig wie 
das umweltfreundliche Bahnnetz, gut 
ausgebaute Straßen und die Energie-
netze.

Fast alle ÖsterreicherInnen sind on-
line. Über 80 % der Bevölkerung und 
praktisch alle Unternehmen nutzen 
das Internet. 

Der Breitbandausbau ist eine wichtige 
Zukunftsinvestition, die in den kom-
menden Jahren und Jahrzehnten maß-
geblich zum heimischen Wirtschafts-
wachstum beitragen wird.

Im Breitbandatlas (www.breitband-
atlas.info) sind in unserer Gemeinde 
Gebiete mit einer Versorgung von bis 
zu 100 Mbit ausgewiesen, was leider 
nicht der Realität entspricht. 

Da aufgrund der aktuellen Fördersitu-
ation diese Gebiete von den Förderun-
gen der Breitbandmilliarde des Bundes 
ausgeschlossen sind, sind wir dazu 
angewiesen durch sogenannte Netz-
tests die „nicht vorhandene“ Band-
breite nachzuweisen. Ansonsten ist 
ein Ausbau eines schnellen Internets 
(langfristig mit Glasfaserinfrastruktur) 
bei uns nicht möglich.

Um eine verbesserte Breitbandan-
bindung in unserem Gemeindegebiet 

Das Meldeamt muss die Meldedaten 
aller gemeldeten Personen in Evidenz 
halten und dies wird seit März 2002 mit 
dem zentralen Melderegister (ZMR) 
durchgeführt.

Vom Meldeamt werden auch diverse Be-
stätigungen (zum Beispiel Meldebestäti-
gungen) ausgestellt und verschiedene 
Statistiken erstellt. Eine weitere Aufgabe 
des Meldeamtes ist das Organisieren 
der Durchführung von Wahlen (Wähle-
revidenz, Wählerverzeichnisse, Ausstel-
lung von Wahlkarten etc.) 

An- und Abmeldung eines Wohnsitzes 
Eine An- oder Abmeldung ist persönlich 
durch den Meldepflichtigen bzw. durch 
Dritte (unter Vorlage des Meldezettels 
mit den original Unterschriften und 
einer Ausweiskopie des Meldepflich-
tigen) möglich. Bei einer Anmeldung 
mit Hauptwohnsitz wird gleichzeitig der 
frühere Hauptwohnsitz abgemeldet. Es 
ist daher nicht notwendig, sich vorher 
in seiner bisherigen Gemeinde abzu-
melden.

Fristen
Die An- und Abmeldepflicht besteht in-
nerhalb von 3 Werktagen nach der Auf-
gabe der Unterkunft.

Meldeauskunft 
Jede/r Interessierte hat gegen Nach-
weis der Identität (Vorlage eines amt-
lichen Lichtbildausweises) die Mög-
lichkeit, eine Meldeauskunft über eine 
andere, eindeutig bestimmbare Person 
aus dem Melderegister zu erhalten. 
Die Auskünfte müssen nicht begründet 
werden. 

Es ist allerdings erforderlich zumindest 
Vor- und Familienname der gesuchten 
Person, eine alte bekannte Anschrift 
oder das Geburtsdatum zu kennen. 

Sie können die Auskünfte beim örtli-
chen Meldeamt entweder schriftlich 
oder mündlich beantragen.

Meldebestätigung
Eine Meldebestätigung über den 
aufrechten Wohnsitz bzw. über ver-
gangene Wohnsitze für sich oder für 
Personen, für die man meldepflichtig 
ist (z.B. minderjähriges Kind) erhält 
man persönlich und gegen Nachweis  

Vorwort BürgermeisterWissenswertes aus dem Meldeamt

Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr  
 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Postpartner:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter der Telefonnummer 07582/ 
1455 erreichen Sie 24-Stunden am 
Tag den Apothekennotruf, wo Sie 
Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke erhalten.

Ärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienste
Über die Rufnummer 07582/141 
gelangen Sie zum OÖ Roten Kreuz 
und erhalten dort Auskunft welcher 
Arzt gerade den ärztlichen Not-
dienst zugeteilt hat.

Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 10:00 Uhr

Dienstags wird keine Ordination ab-
gehalten.

Von 19. Sept. bis 02. Okt. 2016 
ist die Ordination wegen Urlaub  
geschlossen.

Freitag:  16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag:  09:45 - 11:00 Uhr

Parkplatz genutzt wird, sodass eine 
Zu-, Ab- bzw. Durchfahrt nicht möglich 
ist. Dies ist vor allem bei Einsätzen und 
Notfällen ein unzumutbarer Zustand 
und kann schlimme Folgen haben! Ich 
ersuche Sie daher, dieses Halte- und 
Parkverbot genauestens einzuhalten, 
damit eine ungehinderte Zu- und Ab-
fahrt möglich ist. Zuwiderhandelnde 
müssen mit einer Besitzstörungsklage 
rechnen! 

Bundeslehrlingswettbewerb der 
Floristen
Vom 23. bis 26. Juni fand am Salzbur-
ger Flughafen der Bundeslehrlings-
wettbewerb 2016 der Floristen statt. 
Die 25 besten FloristInnen aus ganz 
Österreich gingen beim Wettkampf 
an den Start, um in 6 Kategorien ihr 
großes handwerkliches Potenzial und 
Wissen zu demonstrieren.

Dabei belegte Jasmin Huber aus Ried 
im Traunkreis, nach dem 2. Platz beim 
Landeswettbewerb, den ausgezeich-
neten 7. Platz. Jasmin ist Lehrling beim 
„Wurzelwerk“ in Sattledt.

Abschließend noch einen schönen Rest-
sommer, vor allem aber Gesundheit.

Ihr 

Helmut Hechwarter

Öffnungszeiten Dr. Baldinger

Öffnungszeiten Bücherei

Öffnungszeiten Gemeindeamt
und Postpartner

Apotheken- und Ärztedienste

der Identität.

Benötigte Dokumente
Ein amtlicher Lichtbildausweis (oder 
andere Urkunden mit denen Ihre Iden-
tität nachgewiesen werden kann) ist 
mitzubringen.

Kosten 
Eine Meldebestätigung/Meldeauskunft 
kostet
- aus dem Zentralen Melderegister   
 (ZMR) 3 Euro (über alle aufrechten  
 Wohnsitze innerhalb von Österreich)
- bei schriftlichen Anfragen fallen zu- 
 sätzlich Euro 14,30 Eingabegebühr an

Es werden aus dem Melderegister per 
Zufallsprinzip die Schöffen- und Ge-
schworenenlisten alle zwei Jahre neu 
ermittelt.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag auch von 13:00 bis 18:00 Uhr.

Mitarbeiterinnen:
Andrea Tempelmayr 07588/7255-14,  
tempelmayr@ried-traunkreis.ooe.gv.at 
Irene Krumphuber 07588/7255-11, 
i.krumphuber@ried-traunkreis.ooe.gv.at 
Barbara Heitzendorfer 07588/7255-19 
heitzendorfer@ried-traunkreis.ooe.gv.at 
(Andrea Tempelmayr)

Jasmin Huber belegte beim Bundeslehrlingswettbewerb der Floristen den 7. Platz
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht f€r das Alten- und Pflegeheim 

1 Koch/K€chin
(Karenzvertretung)

BeschÅftigungsausma‚: 87,5 % (35 Wochenstunden)
BeschÅftigungsbeginn: 9. November 2016

Entlohnungsschema: GD 19.1
(mindestens € 1691,55 brutto, im ersten Dienstjahr 95% davon)

Wir erwarten Team- und Kontaktf‚higkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude.

Aufnahmeerfordernisse:

1. die ƒsterreichische Staatsb€rgerschaft (oder EWR-B€rger)
2. einwandfreies Vorleben
3. geistige und kƒrperliche Eignung
4. Abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Koch/Kƒchin
5. Bereitschaft zur Leistung von Sonn- und Feiertagsdiensten

Bewerbungsgesuche sind nach telefonischer Vereinbarung bis sp‚testens 26. August 2016
im Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. (07588) 
7216-30, abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto 
zu enthalten.

Der B€rgermeister:
Helmut Hechwarter

Stellenausschreibung

Das Altenheim der Gemeinde Ried im Traunkreis sucht f€r die Pflege bzw. Betreuung der 
Heimbewohner/innen 

eine/n ausgebildete/n

Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester/pfleger
Unbefristetes Dienstverh€ltnis

Besch€ftigungsausmaÅ: 62,5 % (25 Wochenstunden)
Besch€ftigungsbeginn: 1. Oktober 2016

Entlohnungsschema: GD 16.7

(Das Mindestentgelt betrÅgt je nach Anrechnung von Vordienstzeiten mindestens € 2.329,00 brutto 
bei VollbeschÅftigung und im ersten Dienstjahr nur 95 % davon.)

F€r die Berechnung des Vorr€ckungsstichtages werden max. 5 Jahre berufseinschlÅgiger privater
Vordienstzeiten zur GÅnze angerechnet.

Wir gewÅhrleisten individuelle DienstplÅne, gutes Arbeitsklima und die Mƒglichkeit der beruflichen 
Weiterbildung.

Wir erwarten Team- und KontaktfÅhigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude; Bereitschaft zur 
Leistung von Nachtdiensten.

Aufnahmeerfordernisse:
1. Die ƒsterreichische Staatsb€rgerschaft (oder EWR-B€rger)
2. Einwandfreies Vorleben
3. Geistige und kƒrperliche Eignung
4. Erfolgreicher Abschluss der fachspezifischen Ausbildung als

„Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester/pfleger“

Bewerbungsgesuche sind nach telefonischer Vereinbarung bis spÅtestens 26. August 2016 im 

Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. (07588) 7216-30, 
abzugeben und haben ein Bewerbungsschreiben mit Foto, einen Lebenslauf sowie den Nachweis 
€ber die bisherigen beruflichen TÅtigkeiten (Ausbildung, etc.) zu enthalten.

Der B€rgermeister:
Helmut Hechwarter

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht f€r das Alten- und Pflegeheim 

1 Reinigungskraft
(unbefristet)

Besch€ftigungsausmaÅ: 50 % (20 Wochenstunden)
Besch€ftigungsbeginn: 1. Oktober 2016

Entlohnungsschema: GD 24.1

(Das Mindestentgelt betrÅgt je nach Anrechnung von Vordienstzeiten mindestens € 1.653,30 
brutto bei VollbeschÅftigung und im ersten Dienstjahr nur 95 % davon.)

Wir erwarten Team- und KontaktfÅhigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude.

Aufnahmeerfordernisse:

1. die ƒsterreichische Staatsb€rgerschaft (oder EWR-B€rger)
2. einwandfreies Vorleben
3. geistige und kƒrperliche Eignung
4. Bereitschaft zur Leistung von Sonn- und Feiertagsdiensten

Bewerbungsgesuche sind nach telefonischer Vereinbarung bis spÅtestens 26. August 2016 im 
Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. (07588) 72 16-
30, abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten.

Der B€rgermeister:
Helmut Hechwarter

Stellenausschreibung

Das Alten- und Pflegeheim der Gemeinde Ried im Traunkreis sucht f€r die Pflege und Betreuung 
der Heimbewohner/innen 

1 Fachsozialbetreuer/in – Altenarbeit
(unbefristet)

BeschÅftigungsausma‚: 75 % (30 Wochenstunden)
BeschÅftigungsbeginn: 1. Oktober 2016

Entlohnungsschema: GD 18.9 + 50 % auf GD 17

(mindestens € 1587,98 brutto, im ersten Jahr 95% davon)

Wir gew‚hrleisten individuelle Dienstpl‚ne, gutes Arbeitsklima und die Mƒglichkeit der beruflichen 
Weiterbildung.

Wir erwarten Team- und Kontaktf‚higkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude; Bereitschaft zur 
Leistung von Nachtdiensten.

Aufnahmeerfordernisse:

1. die ƒsterreichische Staatsb€rgerschaft (oder EWR-B€rger)
2. einwandfreies Vorleben
3. geistige und kƒrperliche Eignung
4. abgeschlossene Ausbildung zur/zum FSB-A

Bewerbungsgesuche sind nach telefonischer Vereinbarung bis sp‚testens 26. August 2016 im 

Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. (07588) 72 16-30, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf, ein Bewerbungsschreiben mit Foto sowie den Nachweis 
€ber die bisherige berufliche T‚tigkeit (Ausbildung, etc.) zu enthalten.

Der B€rgermeister:
Helmut Hechwarter

Zur Erreichung einer Beschleuni-
gung der gewerbebehördlichen Ge-
nehmigungsverfahren werden unter 
Beiziehung eines technischen Amts-
sachverständigen des Bezirksbau-
amtes Wels und eines Vertreters des 
Arbeitsinspektorates Wels an folgen-
den Tagen Sprechtage zur Beratung 
bei der Projekterstellung durchge-
führt.

Es wird um eine telefonische Ter-
minvereinbarung unter 07582/685 
DW 501, 503 oder 504 oder per Mail 
(bh-ki.post@ooe.gv.at) ersucht.

Sprechtage jeweils von 08:00 bis 
12:00 Uhr am 19. und 26. August  
sowie am 16. und 30. September 
2016. 

Ort: BH Kirchdorf an der Krems, 
2. Stock, Besprechungsraum.

Gewerbebehördliche  
Projektsberatung

Untersuchung Wasserversorgungsanlage
Im März des heurigen Jahres wurde 
unsere Wasserversorgungsanlage ei-
ner Inspektion durch das „skylab Um-
weltinstitut“ unterzogen und ein Gut-
achten darüber erstellt.

In letzter Zeit gab es auch in unseren 
Nachbargemeinden einige Diskussio-
nen über die Wassergüte der öffentli-
chen Wasserversorgung. Da für uns 
die Wasserversorgung und die Qualität 
des Wassers von elementarer Bedeu-
tung sind, darf ich Ihnen auszugsweise 
einige Aussagen und Daten aus dem 
Gutachten zur Kenntnis bringen:

Vorweg das Wichtigste, die Feststel-
lungen und Ergebnisse des Gutach-
tens: „Die Anlage entspricht aufgrund 
des durchgeführten Lokalaugenschei-
nes in den überprüften Punkten den 
Anforderungen der ÖNORM M 5874 
und der Trinkwasserverordnung. Die 
chemisch-physikalischen und bakterio-
logischen Untersuchungen weisen kei-
ne Überschreitungen der Grenzwerte 
gem. Trinkwasserverordnung auf. Das 
Wasser entspricht im Rahmen des 

Wohnung mit 128 m², 4 Zimmer 
inkl. Einbauküche und Balkon 12 
m² in Ried/Traunkreis nähe der Au-
tobahnabfahrt (A9). Ab sofort um  
€ 780,00 warm, inkl. Betriebskosten.

Wohnung mit 135 m², 4 Zim-
mer inkl. Einbauküche in Ried/
Traunkreis nähe der Autobahn-
abfahrt (A9). Ab 01.08.2016 um  
€ 780,00 warm, inkl. Betriebskosten. 

Vermieter:
Familie Hartl, Tel.: 0664/1220410

Freie Privatwohnungen

Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe
Um die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leichter stemmen zu 
können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf 
Antrag 100 Euro vom Familienreferat 
zugeschossen. Der Zuschuss wird ein-
malig beim Eintritt in die Pflichtschule 
gewährt.

Mehrkindfamilien, bei denen im glei-
chen Schuljahr gleich zwei oder mehr 
Kinder auf Schulveranstaltungen fah-
ren, sind finanziell besonders gefordert. 

Um diese Belastung erträglich zu hal-
ten und den Kindern die Teilnahme 
zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ 
für Familien mit geringem Haushalts-
einkommen eine Unterstützung von 
100 Euro je Kind, das an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnimmt (zu-
sammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). 

Auf www.familienkarte.at kann der An-

trag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Downloa-
den. Auch liegen die Formulare in der 
Schule und am Gemeindeamt auf. 

durchgeführten Untersuchungsumfan-
ges den geltenden lebensmittelrechtli-
chen Vorschriften und ist zur Verwen-
dung als Trinkwasser geeignet.“

Beim Lokalaugenschein wurde unter 
anderem festgestellt, dass sich die 
Anlage aus hygienischer Sicht in aus-
gezeichnetem Zustand befindet. Der 
Zustand des erfassten Einzugsgebie-
tes lässt einen ausreichenden Schutz 
für das Wasservorkommen erwarten. 
Durch den baulichen und technischen 
Zustand der Wassergewinnungs- und 

-förderungsanlage wird jede Verun-
reinigung von Wasser in ihrem Be-
reich verhindert. Die Einrichtungen für 
Transport und Speicherung des Was-
sers sind in einem solchen Zustand, 
dass es zu keiner Beeinträchtigung der 
Wassergüte kommen kann.

Die für uns relevanten Werte von Nit-
rat liegen mit 28,3 mg/l weit unter dem 
Grenzwert von 50 mg/l. Ebenso verhält 
es sich mit den Stoffen Atrazin und De-
sethylatrazin, mit denen es in den letz-
ten Jahren Probleme gegeben hat. Die 
Werte für diese beiden Parameter lie-
gen unter 0,02 mg/l, bei einem Grenz-
wert von 0,1 mg/l.

Das gesamte Gutachten kann natürlich 
auf dem Gemeindeamt eingesehen 
werden! Diese Inspektion bestärkt uns 
wieder in dem Bemühen, dass für uns 
das Trinkwasser eine große Priorität 
hat und wir aufgrund der getätigten In-
vestitionen von einer ausgezeichneten 
Qualität unseres Wassers ausgehen 
können.
(Helmut Hechwarter)
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Registrierungspflicht für Imkerinnen und Imker
Die Novelle der Tierkennzeichnungs- und 
Registrierungsverordnung 2009 verpflich-
tet jeden Imker bzw. jede Imkerin, sich mit 
den Standorten und die Anzahl der gehal-
tenen Bienenvölker im Veterinärinformati-
onssystem (VIS) zu registrieren.

Diese seit vielen Jahren bestehende 
Datenbank zur Unterstützung der Ve-
terinäre bei Seuchenprävention und 
im Seuchenfall wird um die Halter von 
Bienen erweitert.

Wer ist meldepflichtig?
Jede Person, jeder Betrieb, der bereits 
Bienen hält oder neu mit der Bienen-
haltung beginnt. Die Registrierungs-
pflicht besteht bereits ab der Haltung 

eines Bienenvolkes und hat mit 1. April 
2016 begonnen.

Was ist zu melden?
Grundsätzlich muss unterschieden 
werden zwischen:
- Registrierung der Stammdaten des  
 Imkerbetriebs und den
- laufenden Meldungen (Bienenstän- 
 de, Stichtagserhebungen im Früh- 
 jahr und Herbst jeden Jahres) 

Registrierung (Meldeblock 1)
- Registrierung der Stammdaten: Es wer- 
 den die Daten (Name, Adresse, Ge- 
 burtsdatum, Kontaktdaten) des Imkers  
 bzw. der Imkerin im VIS eingetragen.

- Information über zukünftige Handha- 
 bung der Meldepflicht (Bienenstän- 
 de, Anzahl Bienenvölker): Der Im- 
 ker bzw. die Imkerin gibt bekannt,  
 ob die künftigen Meldungen selbst  
 im VIS eingetragen werden oder  
 über die Ortsgruppe (Nachweis über  
 die Einwilligung des Ortsvereins)

Laufende Meldungen (Meldeblock 2)
- Verortung der Bienenstände und
- zweimal jährliche Stichtagserhebung  
 (laufende Meldungen der Anzahl der  
 Bienenvölker)

Wie und wo erfolgt die Meldung?
Die Erstmeldung (Stammdaten) erfolgt 
entweder
- persönlich bei der Bezirksverwal- 
 tungsbehörde mittels Formular oder
- über die Ortsgruppe

Erfolgt die Meldung persönlich über 
die Bezirksverwaltungsbehörde, werden 
dem Imker durch die Statistik Austria die 
Login-Daten für das VIS zur Eintragung 
der laufenden Meldungen übermittelt.

Welche Meldefristen sind zu beachten?
Stammdaten: Erstmeldung der Stamm-
daten für Imker deren Bienenhaltung 
bereits am 1.4.2016 bestanden hat 
• bei der Bezirksverwaltungsbehörde  
 bis 31. Dezember 2016
• über die Ortsgruppe bis 30. Juni 2016

Imker, die neu mit der Bienenhaltung be-
ginnen: Meldepflicht innerhalb von 7 Ta-
gen nach Aufnahme der Bienenhaltung 
- bei der zuständigen Bezirksverwal- 
 tungsbehörde oder

- bei einer Ortsgruppe, die dieses Service  
 anbietet (ab 1. Jänner 2017 möglich)

Stichtagserhebungen
Erhebungstag 31. Oktober
Die Anzahl der am 31. Oktober insge-
samt betreuten Bienenstöcke ist bis 
spätestens 31. Dezember des laufen-
den Jahres ins VIS einzugeben.

Erhebungstag 30. April
Die Anzahl der am 30. April insgesamt 
betreuten Bienenstöcke ist bis spätes-
tens 30. Juni des laufenden Jahres ins 
VIS einzugeben.

Beendigung der Imkerei
Die Beendigung der Imkerei muss bis 
längstens 1. April des Folgejahres im 
VIS (je nach gewähltem Meldeweg 
persönlich oder durch Ortsgruppe) ein-
getragen werden.

Wann erfolgt die Information durch 
die Statistik Austria?
Ab dem 4. Quartal 2016 übermittelt 
die Statistik Austria die Informationen 
(Registrierungsnummer, mit der der 
Betrieb im VIS identifiziert wird sowie 
die Zugangsberechtigungsdaten) für 
das VIS an:
- den Imker bzw. den Betrieb – bei  
 persönlicher Dateneingabe oder
- an den Verantwortlichen der jewei- 
 ligen Ortsgruppe – bei Dateneinga- 
 be durch die Ortsgruppe
(Amtstierärztin Dr. Edeltraud Pirker)

© angieconscious/pixelio.de

Der nächste Bausprechtag
Der nächste Bausprechtag mit kos-
tenloser Bauberatung durch Frau  
Hujber, Sachverständige des 
Bezirksbauamtes Wels, findet  
am Dienstag, 2. August 2016 im 
Sitzungszimmer der Gemeinde (1. 
Stock) statt. 

Achtung! Im September findet 
kein Bauprechtag statt!

Um telefonische Anmeldung am 
Gemeindeamt bei Frau Monika 
Reisner unter 07588/72 55-12 wird 
gebeten. (Monika Reisner)

Ergebnis Textiliensammlung
Von 8. bis 11. April 2016 fand bei 
uns in Ried, beim Bauhof, wieder 
eine Textiliensammlung statt.

Es wurden dabei 338 Säcke mit ei-
nem Gesamtgewicht von 2.026 kg 
gesammelt.

Danke an alle RiederInnen die die-
se Sammlung unterstützen und da-
mit einen wichtigen Entsorgungs-
beitrag leisten. (Irene Krumphuber)

Preisliste Abfallwirtschaftszentrum

Jubelpaare feierten ihr Hochzeitsjubiläum
Zum Fest der Jubelpaare folgten vier 
Paare der Einladung der Trachten-
gruppe um gemeinsam ihr Hochzeits-
jubiläum zu feiern.

An diesem Tag feierten 2 Paare das 
Fest der „Goldenen Hochzeit“ für 50 
Ehejahre und 2 Paare feierten die „Sil-
berne Hochzeit“ für 25 Ehejahre.

Begleitet von den Klängen der Musik-
kapelle Ried und der Trachtengruppe 
zogen die Jubelpaare in die Pfarrkirche 
Ried. Die von P. Albert zelebrierte Mes-
se wurde vom Lobchor musikalisch 
umrahmt.

Nach der heiligen Messe empfing die 
Trachtengruppe alle Jubelpaare zur 
Agape, wo auf die Paare angestoßen 
wurde. Anschließend lud die Gemein-
de Ried zu einem gemeinsamen Mit-

tagessen ins GH Kupferstuben. Bgm. 
Helmut Hechwarter gratulierte seitens 
der Gemeinde und würdigte in seiner 

Kostenlose Rechtsberatung
Der nächste Sprechtag für eine kos-
tenlose Rechtsberatung mit Rechts-
anwältin Dr. Gudrun Truschner findet 
am Montag, den 12. Septem-
ber 2016 von 16 bis 17 Uhr am  
Gemeindeamt statt. 

Bitte um fixe telefonische Anmel-
dung unter 07588/7255 und um 
verlässliches Erscheinen bei Ihrem 
Termin. 
(Irene Krumphuber)

Ansprache den hohen ethischen Wert 
solider Partnerschaften.
(Maria Hagmair) 

Vier Ehepaare folgten der Einladung der Trachtengruppe
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Bewohner aus dem Caritas-Flüchtlingshaus erzählen von 
sich und ihren Erfahrungen

Ich heiße Ahmed. Ich bin 27 Jahre alt. 
Ich habe eine zweijährige Ausbildung 
zum Apothekengehilfen absolviert und 4 
Jahre Arabisch-Englische Übersetzung 
studiert.

Ich komme aus dem Irak aus der Stadt 
Mosul. Mosul ist eine Stadt im Norden 
des Iraks und ist mit 3 Millionen Einwoh-
nern die zweitgrößte Stadt.

Am 10. Juni 2014 besetzte der IS Mo-
sul, was der Beginn einer schweren Zeit 
für die Bewohner war. Ich floh, nachdem 
ich persönliche Probleme mit dem IS 
bekam, da sie Hilfe von mir einforder-
ten, ich ihnen diese jedoch nicht geben 
wollte. 

Ich floh aus der Stadt, nachdem ich mich 
in unterschiedlichen Häusern versteckt 
hatte. Mein Weg nach Österreich war 
nicht einfach, doch meine Motivation war 
stets: Selbst wenn der Weg gefährlich 
ist, er ist nicht gefährlicher als der Tod. 
Denn die Sprache und Ideologie des IS‘ 
ist jeden zu töten, der ihre Ideologie nicht 
akzeptiert.

Als ich hier nach einer langen Zeit an-
kam, fühlte ich mich wieder lebendig. 
Unser Ankunftspunkt war auf dem Land 
in der Nähe von Wien. Ich blieb drei Tage 
in dem Camp in Traiskirchen, danach 
wurde ich nach Ried im Tr. gebracht.

Die ersten drei Monate habe ich nach 
allen Möglichkeiten gesucht, Deutsch zu 
lernen. Nette Leute kamen zu unserem 
Haus, um uns als Freiwillige Deutsch 
beizubringen. Doch das war mir nicht 
genug, da ich die Menschen verstehen 
können wollte.

Ich wollte in eine Sprachschule, was 
zunächst ein bisschen schwierig war, 
da ich die Kosten für den Kurs und die 

Wer Interesse hat die Bewohne-
rinnen und Bewohner aus dem 
Flüchtlingshaus, die bereits seit 
über einem Jahr in unserer Ge-
meinde leben, kennenzulernen, ist 
herzlich eingeladen ins „GET TO-
GETHER – Treffpunkt Café“. 

Wir treffen uns am Freitag,  
9. September 2016 von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Saal des ehemaligen 
GH Langeder.

Auf euer/ihr Kommen freut sich das 
Team der Freiwilligen

Caritas-Flüchtlingshaus

Transportmittel selbst bezahlen musste. 
Aber es gelang mir.

Ich habe die Deutschkurse A1/1 und 
A2/1 besucht. Das Level A1/2 habe ich 
übersprungen, weil mein Lehrer meinte, 
mein Deutsch sei gut genug. Danach 
habe ich mit B2/1 weitergemacht. Dies 
war möglich, durch die Hilfe der Caritas.

Wir wurden von Leuten unterstützt, die 
die Kosten für den Kurs und die Trans-
portmittel für Flüchtlinge ohne Aufent-
haltstitel übernahmen. Ich habe au-
ßerdem einen Kurs für Übersetzung 
ins Deutsche belegt. Obwohl es relativ 
schwierig war, habe ich es versucht und 
es lief super! Zuletzt habe ich an der B1 
Prüfung (ÖSD) teilgenommen und sie 
mit guten Noten bestanden.

Ich interessiere mich für die Unterschie-
de zwischen Kulturen und ich habe ver-
sucht, den Menschen, die in dem Haus 
mit mir leben, zu helfen, die österreichi-
sche Kultur zu verstehen. Außerdem 
habe ich versucht, meinen österreichi-
schen Freunden meine Kultur zu erklä-
ren.

Ich hoffe, dass ich in diesem Bereich der 
Übersetzung und Integration arbeiten 
kann. Ich denke, ich könnte helfen, die 
beiden Kulturen näher zu bringen.

Ich möchte betonen, dass die Gesellschaft 
und die Organisation in Österreich sehr 
hilfreich waren und den Weg, Deutsch zu 
lernen, leichter gemacht haben.
Ahmed

Mein Name ist Mariam. Ich bin 18 Jah-
re alt und komme aus Somalia. Meine 
Muttersprache ist Somalisch, aber ich 
kann auch fließend arabisch und eng-
lisch sprechen.

Ich habe eine Schwester. Sie heißt 
Noora und ist 23 Jahre alt. Seit Ap-
ril 2015 lebe ich mit meiner Mutter 
und meiner Schwester in Ried im 
Traunkreis. Die Leute hier sind un-
glaublich nett und hilfsbereit.

Der Hauptgrund, warum wir Soma-
lia verlassen haben, ist ein besseres 

Leben zu finden. Wegen des Bürger-
kriegs gibt es keine Sicherheit, keine 
Gesundheitsvorsorge, das Bildungs-
system ist schlecht, Kinder sterben 
jeden Tag an Hunger.

Seit dem 11. Jänner mache ich einen 
Hauptschulabschlusskurs beim BFI 
in Wels. Wegen der Sprache war es 
anfangs ein bisschen schwierig, aber 
jetzt kann ich meine Lehrer und Klas-
senkameraden schon gut verstehen.

Ich lerne dort Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Natur und Technik, Gesund-
heit und Soziales. Jeden Tag lernen 
wir nur ein Fach, 5 Stunden lang. Es 
kann manchmal anstrengend sein, 
aber es ist zu meinem Vorteil. Mein 
Lieblingsfach ist Natur und Technik, 
weil es mich immer interessiert zu wis-
sen, wie die Dinge funktionieren und 
warum.

Meine Lieblingslehrerin ist eine Frau, 
Julia genannt. Sie ist nett, lustig, in-
telligent, höflich, autoritär und sie gibt 
uns auch Ratschläge. Ich bin glück-
lich, sie als Lehrerin zu haben.

Mein Ziel in diesem Jahr ist, Einser in 
allen Fächern zu haben. Ich glaube, 
ich muss hart arbeiten, um mein Ziel 
zu erreichen. Wünschen Sie mir bitte 
Glück!
Mariam

Neues aus dem Caritas-Flüchtlingshaus
Der Betrieb im Caritas-Flüchtlingshaus 
in Großendorf läuft ruhig und einige 
Bewohner haben in den letzten Wo-
chen einen positiven Asylbescheid 
bekommen. Sie suchen sich nun eine 
Wohnmöglichkeit und müssen dann 
selbstständig ihr Leben organisieren.

Ein Syrer hat eine Lehre begonnen 
und zwei Bewohner lernen für den 
Hauptschulabschluss. Die kleinen Kin-
der besuchen den Kindergarten und im 
Herbst gibt es eine Schulanfängerin. 

Langsam werden Möglichkeiten ge-
schaffen, Flüchtlinge ins Arbeitsleben 
einzugliedern. Das TIZ-Kirchdorf hat die 
berufliche Qualifikation der Flüchtlinge 
abgetestet. Einige Bewohner unseres 
Hauses haben daran teilgenommen.

Flüchtlinge unter 25 Jahren können 
eine Lehre beginnen, auch wenn noch 
kein Asylbescheid vorliegt. Ein junger 

Mann aus Syrien hat diese Möglichkeit 
genutzt und eine Dachdecker-Lehre 
begonnen. 

Die Flüchtlinge lernen fleißig Deutsch 
und besuchen neben unseren Kursen 
auch Kurse an der VHS und dem BFI. 
Manche lernen sehr schnell, sprechen 
relativ gut Deutsch und haben auch 
Prüfungen auf verschiedenen Niveaus 
abgelegt. Manchen fällt das Erlernen 
der Sprache schwer. In einigen Kursen 
sind wir mit den ersten Kursbüchern 
fertig und brauchen aufbauende Lehr-
werke.

Mit den Spenden unterstützen wir, wo 
es nötig ist. Manchmal ist ein Beitrag 
zur medizinischen Versorgung oder ein 
Zuschuss zu den Fahrtkosten in die 
Deutschkurse nötig. Der größte Bro-
cken sind aber neue Lehrbücher für 
den Deutsch-Unterricht. 
(Johann Maderthaner)

Helfen Sie uns bitte mit einer Spende! 
Unser Spendenkonto:  Margarethe 
Reinhardt/Johann Maderthaner, 
AT97  2032  0322  0272  6770

Caritas-Flüchtlingshaus

Reise für Demenzkranke und ihre pflegenden Angehörigen

Ein Spezialangebot des Roten Kreuzes 
ist eine Betreute Reise für Demenz-
kranke und deren Angehörige.

Während des gesamten Urlaubsauf-
enthaltes werden die demenzkranken 
Teilnehmer vor Ort von Fachkräften des 
Roten Kreuzes professionell betreut. 
Die mitreisenden Angehörigen können 
ihren Tag individuell gestalten, dabei 
einfach nur Ruhe suchen oder die Aus-
flüge genießen. 

Ruhe und Gelassenheit finden Sie vom 
10. bis 16. September am Ufer der 
Donau in Wesenufer. Das Hotel We-
senufer ist das einzige in Österreich, 
das aktive Sozialarbeit in einem hohen 
Dienstleistungsniveau anbietet. Auf der 
Donauterrasse werden österreichische 

und mediterrane Spezialitäten serviert.

Der Tod eines nahestehenden Men-
schen kann uns an unsere körperlichen 
und psychischen Grenzen bringen. Un-
terstützung anzunehmen fällt oft schwer, 
hilft aber den Verlust zu verarbeiten und 
wieder Freude am Leben zu finden. 

Das Rote Kreuz veranstaltet auch heuer 
wieder eine „Begleitete Reise für Trau-
ernde“, bei der gemeinsam mit qualifi-
zierten Begleitern die eigene Situation 
reflektiert werden kann.

Reiseziel ist vom 11. bis 18. September 
die Ferieninsel Krk in Kroatien. Die Un-
terkunft ist ein schönes Hotel, nur weni-
ge Gehminuten vom Stadtzentrum und 
nur 50 Meter vom Kiesstrand entfernt. 
Vormittags gibt es ein Seminarpro-
gramm und am Nachmittag ist Zeit für 
Entspannung oder gemeinsame Ausflü-
ge. 

Auskünfte und Anmeldung zu den 
Reisen bei Monika Felbermayr, Rotes 
Kreuz Kirchdorf, Krankenhausstraße 1, 
4560 Kirchdorf, Tel. 07582/63581-24.

© OÖRK

© OÖRK
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BezirksRundschau Kirchdorf 
Nr. 27, 07./08. Juli 2016

Tips Kirchdorf, KW 15, 13. April 2016

Tips Kirchdorf, KW 23, 8. Juni 2016 Tips Kirchdorf, KW 23, 8. Juni 2016

Tips Kirchdorf, KW 26 
29. Juni 2016

BezirksRundschau Kirchdorf | Nr. 27, 07./08. Juli 2016

BezirksRundschau Kirchdorf 
Nr. 27, 07./08. Juli 2016

Berichte aus regionalen Zeitungen mit Bezug zu Ried/Tr.



Gesunde Gemeinde RegionalGenial

12     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     13

Rieder Märchenpicknick
Sonntag, den 11. September 2016

ab 10.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr
Treffpunkt: Garten im Altenheim Ried

Bring eine Decke und einen gefüllten Korb mit!

Kleine Imbisse und Getränke können vor Ort erworben werden.

Es erwartet euch ein umfangreiches Kinderprogramm.

Während einer kleinen Wanderung erzählen  
Helmut Wittmann und Sabina Haslinger ihre besten Märchen  

und Franz Bernegger begleitet uns mit seinem Dudelsack!

Die Märchenwanderung findet bei jedem Wetter statt!
(Treffpunkt: 10:30 Uhr beim Garten im Altenheim Ried)

Die Veranstalter freuen sich auf euer Kommen!

Gesunde Gemeinde Ried | Katholische Frauenbewegung | Sportunion Ried | Katholische Jungschar | Wichtelstube

BauchBeinPo-xing

+Cardio FIT

Ein gezieltes Training der Problemzonen mit schwungvoller
Musik. Straffen und dehnen, zur Steigerung der k€rperlichen 
Fitness, Beweglichkeit und Ausdauer.

Kursabend: NEU: MONTAG, ab 26.Sep. 2016 um 18:15 – 19:05  und
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar bei Kursbeginn)

YOGA + Kraft, Dehnen, Stress-Release. Training bei dem du deinen K€rper 

Myofascien trainierst und dein Kopf zur Ruhe kommen kann.

Trigger Points Myofascien = Bindegewebe wieder beweglich macht und
Trigger Points = Druckpunkte im K€rper l€sen.

Kursabend: NEU: MONTAG, ab 26.Sep. 2016
Zeit: 20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 55,- (bar bei Kursbeginn)

Sanfte Gymnastik fƒr deinen K€rper, mit gelenkschonenden „bungen. 
Aufbauendes Turnen fƒr den Rƒcken, Bauch, Arme und Beine, hab
einfach Spa… und Freude an der Bewegung.

Kursabend: DONNERSTAG, ab 29.Sep. 2016
Zeit: 18:15 – 19:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar bei Kursbeginn)

lateinamerikanische Rythmen, ein schwei…treibender Spa…,
anschlie…end Kr†ftigung fƒr Rƒcken, Bauch Bein und Po.

Kursabend: DONNERSTAG, ab 29.Sep. 2016
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar bei Kursbeginn)

deepWork denn Power braucht MAN(N) eben….1 Stunde intensiv!

100 % Fettverbrennung, Muskelaufbau und –st†rkung.
Nur wer seine Grenzen entdeckt und ƒberschreitet, 
wird seinen Horizont neu erweitern.

Kursabend: DONNERSTAG, ab 29.Sep.2016
Zeit: 20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 55,- (bar bei Kursbeginn)

Wo: Pettenbach-AlmtalCAMPing-Eingang:
physiotherapie-pettenbach

Mitzubringen: Gymnastikmatte, lockere Bekleidung

ANMELDUNG: Mobil: 0664/4971718
e-mail:  edith.h@live.at

Kursleitung: Edith Huemer, Dipl. Trainerin

Latino-

BBPo

Fit & Vital

ab 49 +

PILOXING® - WORKOUT AUS BOXING, PILATES & DANCE

Der Fitnesstrend aus Hollywood 
Piloxing verbindet sehr effektive Übungen aus Pilates und Boxen, 

aufgelockert mit coolen Dancebewegungen zu mitreißender Musik. Piloxing 
baut Muskeln auf, strafft den ganzen Körper 

und macht so richtig Spaß!

Ein forderndes Intervall-Training, das Fett verbrennt,  
Muskeln aufbaut, das Herz-Kreislauf-System trainiert  

und effektiv den Körper formt und strafft. 

PILOXING® SUMMERBREAK (nur bei Schlechtwetter)
25. Aug bis 15. Sept 2016 • 18:00 – 19:00 Uhr 

Einzeln buchbar! • 8,50 Euro pro Einheit
Anmeldung immer Freitag vor Kurstermin via SMS

Keine Vorkenntnisse nötig • Zum Schnuppern bestens geeignet!
Gasthaus Langeder 

PILOXING®
22. Sept 2016 • 1x Schnuppern 8 Euro

29. Sept bis 22. Dez 2016 • 11x (95 Euro)
Gasthaus Langeder • 19:30 – 20:45 Uhr

Infos und Anmeldung: bei Marion Ferreira Pereira-Kogler 
 unter 0650/99 78 447 bzw. marionkogler@gmx.at

Suche . Biete . Tausche . Borge . 
Schenke
- Suche ein altes Holzfass, 
 0650/ 82 39 629

- Freilandpute Achleitner für  
 Sept./Okt., Infos & Reservierun- 
 gen unter 0699/12 90 34 94

- Freilandeier & Laufenten zu  
 vergeben, 0699/12 67 2555

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter  
72 55-11. 

Aktuelle Anzeigen finden Sie auch 
unter www.ried-traunkreis.at in der 
Rubrik „RegionalGenial“.

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

Wettlauf um den Schuleinkauf

Schon bevor die Ferien beginnen, 
startet der Handel mit Werbung 
für einen günstigen und möglichst 
stressfreien „Wettlauf um den Schu-
leinkauf“. 

Die Kinder bringen meist schon mit 
dem Zeugnis die lange Liste für die 
Schulsachen fürs nächste Schuljahr 
mit.

Wir möchten ein paar Überlegungen 
für den kommenden Schuleinkauf 
anbieten:

Tipp 1 – Überblick verschaffen
Bevor die Schulsachen vom heu-
rigen Jahr entsorgt oder verstaut 
werden, abchecken was ist noch 
brauchbar, was können Geschwis-
terkinder verwenden?

Tipp 2 – Aufbewahren, Weiterver-
wenden & Entsorgen?
- eine große Schuhschachtel mit  
 Name, Klasse und Schuljahr  
 beschriften (hilfreich, wenn man  
 mal etwas für jüngere Geschwister  
 suchen muss)

- nützliche Bücher, Hefte und Blätter  
 reinschlichten, im Optimalfall leere  
 Blätter aus den Heften rausschnei- 
 den, denn in den Ferien wird  
 garantiert Schmier- und Bastelpa- 
 pier gebraucht

- gute Heftumschläge abziehen,  
 Mappen und Schnellhefter leeren  
 und sammeln

- Wachsmalstifte spitzen, Wasserfar- 
 ben und Pinseln reinigen und  
 fehlende Farben notieren

- unwichtige Zetteln, Hefte, Zeitschrif- 

 ten und kaputte und aufgebrauchte  
 Schulsachen ordnungsgemäß ent- 
 sorgen!

Tipp 3 – Bewusst Einkaufen spart 
Ärger und Geld
Beim Schnäppchenkauf zahlt man 
meist doppelt, gerade bei Farb-, 
Filz- und Bleistiften merkt man den 
Unterschied sehr schnell, wenn 
ständig Spitzen abbrechen oder 
Stifte nicht einmal bis Weihnachten 
schreiben.  

Nebenbei sind häufig Lacke, Lö-
sungsmittel und Schwermetalle ent-
halten, die bei Kindersachen nichts 
zu suchen haben. „Spottbillig und 
besonders gut, passt selten unter 
einen Hut.“ Kinder kauen gern am 
Stift, daher nur Stifte ohne Gift!“ aus 
dem Mini-Ratgeber Schuleinkauf 
vom Ministerium für ein lebenswer-
tes Österreich (derzeit am Gemein-
deamt erhältlich)

Tipp 4 – Qualität vor Quantität
Gütesiegel wie „Blauer Engel, Ös-
terreichisches Umweltzeichen, 

Spiel gut, FSC, 
PEFC“ stehen für 
Qualität, Schad-
stofffreiheit oder 
Nachhaltigkeit. 

Solarrechner spa-
ren Batterien und 
Hefte aus 100 % 

Recycling Papier schonen Umwelt 
und Ressourcen. 

Optimaler Weise lassen sich Ein-
zelteile nachkaufen und ersetzen, 
zB bei Wasserfarben, Ölkreiden, 
Buntstiften, Fasermalern, denn 
meist werden immer die gleichen 
Farben leer und bequemerweise 
kauft man gleich einmal eine neue 
Packung. 

Doch im Gespräch mit den Kids ist 
es für sie meist kein Problem, wenn 
nicht jedes Jahr alles neu gekauft 
wird. 

Leider bieten immer weniger Ge-
schäfte Einzelkomponenten zum 
Nachkaufen (Skribo Johann Haas 
Wels, Zoni Doris Trafik/Bürobedarf 

Sattledt, Skribo Moser Kremsmünster). 

Bei uns im Ort, beim Spar Mayrhofer 
ist das Sortiment sehr gut mit dem 
Volksschulbedarf abgestimmt.

Verschafft man sich zum Schul-
schluss gleich einen Überblick und 
verstaut alles ordentlich, dann las-
sen sich die Ferien viel entspannter 
genießen und der Schulsachenkauf 
funktioniert gezielt und Sie setzen 
ein Zeichen gegen die heutige „Weg-
werfpolitik“.

Erholsame Ferien wünscht das Re-
gionalGenial Redaktionsteam
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Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Bretonische Verhältnisse

Ein Fall für Kommis-
sar Dupin von Jean-
Luc Bannalec

Der erste Fall für 
Kommissar Dupin, 
eigensinniger Pingu-
in-Liebhaber und kof-
feinabhängiger, ge-
bürtiger Pariser und 

zwangsversetzt ans Ende der Welt.

An einem heißen Julimorgen geschieht 
im Künstlerdorf Pont Aven ein myste-
riöser Mord: Pierre-Louis Pennec, der 
hochbetagte Inhaber des legendären 
Hotels Central wird brutal erstochen. 
Wer ermordet einen 91-Jährigen und 
warum? Was ist in den letzten Tagen 
seines Lebens vorgefallen?

Als kurz darauf eine zweite Leiche an 

der betronischen Küste gefunden wird, 
realisiert Georges Dupin, das er es mit 
einem Fall ungewohnten Ausmaßes zu 
tun hat. 

Während sich der Druck von Seiten der 
Öffentlichkeit verschärft und die kaprizi-
ösen Dorfbewohner beharrlich schwei-
gen, begibt sich Dupin auf die Suche 
nach dem Motiv - und kommt einem Ge-
heimnis auf die Spur.....
(Isabel Plursch)

Neues aus dem Kindergarten 

Wild-Wald-Naturtag der Volksschule

Alle SchulanfängerInnen durften im 
Juni eine besondere Nacht im Kin-
dergarten verbringen. Nachdem die 
Schlafstelle vorbereitet wurde haben 
wir die Jungmusiker besucht. Wir 
wurden eingeladen die Instrumente 
auszuprobieren. 

Auf unserer Feuerstelle, im Kindergar-
ten, haben wir leckere Speisen gegrillt. 

Die 3. Klassen der Volksschule Ried 
im Traunkreis wurden von Herrn Jo-
hann Zwicklhuber und der Jäger-
schaft zu einem Waldtag eingeladen.

Den Schülern wurde viel Neues und 
Interessantes über die heimische Na-
tur und über die Bäume und deren 
Anpflanzung vermittelt. 

Die Kinder bekamen durch den 
Hundeführer Franz Rampetsrei-
ter und seinen Jagdkollegen Adolf 
Zatl einen Einblick in die Arbeit und 
Aufgaben der Jäger. Sie erfuhren 
Wissenswertes über die Tiere und 
Pflanzen des Waldes und deren 
Pflege. 

Nach einer Polsterschlacht und einer 
Gute-Nacht-Geschichte ging ein span-
nender Abend zu Ende. Wir wünschen 
allen Bärenkinder einen guten Start in 
der Schule. Auch allen anderen Kin-
dern und Eltern wünschen wir einen 

schönen Sommer und erholsame Fe-
rien. (Das Kindergartenteam)

Anschließend konnten die Kinder von 
einem Hochstand durch das Fernglas 
die Natur selbst erkunden. Sehr span-
nend war die Arbeit mit den Jagdhun-
den. Es wurde eine Fährte gelegt, die 
die Ungarischen Vorstehhunde Mag-
yar Vizla suchen und bringen mussten.

Zum Abschluss wurden alle von Fam. 
Zwicklhuber mit Hollersaft und Brote  
verwöhnt.

Herzlichen Dank für den interessanten 
Vormittag!
(Wolfgang Lehermayr)

Wir freuen uns auf die gegrillten Speisen 
von der Feuerstelle Vielleicht lerne ich Saxophon

Sei dabei bei der Ferienspaßaktion 2016
Bei folgenden Ferienspaß-Veranstal-
tungen sind noch (Rest)Plätze frei:

11. August 2016:
Umgang mit dem Hund – SVÖ Krems-
tal. Anhand abgerichteter Hunde wird 
dir der richtige  Umgang mit ihnen ge-
zeigt. Anschließend gibt es noch eine 
Verköstigung am Abrichteplatz.

Dauer: 10:00 – 12:00 Uhr
Treffpunkt: Hundeabrichteplatz Ried 
im Traunkreis

17. August 2016:
Natur-Erlebnis-Wanderung zur Ir-
reralm mit Sabina Haslinger (Ganzta-
gesausflug). 
Mit Spiel und Spaß wandern wir der 
Natur und der eigenen Stimme auf der 
Spur zur Alm am Fuße des Zuckerhu-
tes und wieder retour bevor uns am 
Nachmittag das kühle Nass erwartet!

Abfahrt: 8:15 Uhr Bahnhof Voitsdorf
Ankunft: 16:40 Uhr Bahnhof Voitsdorf

22. August 2016:
Blaulichttag bei der FF Voitsdorf für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren

Treffpunkt: FF-Haus Voitsdorf, 14:00 Uhr
Wer möchte kann sich am Dorfplatz 
vom Feuerwehrauto abholen lassen.

1. September 2016:
Violetta – Music & Dance für Kids mit 
Marion Ferreira Pereira-Kogler (Tanz-
pädagogin). Original-Tänze, Musik und 
coole Moves aus der Teenie-Hit-Serie 
„Violetta“

Dauer: 13:00 – 14:30 Uhr, Turnhalle 
Ried

8. September 2016:
Basteln für Kids
Zeige uns deine kreative Seite und desi-
gne unter Anleitung von Marion Bürtlmair 
deinen eigenen Schlüsselanhänger.

Dauer: 14:00 – 16:00 Uhr Gemeinde-
amt Ried

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen am Gemeindeamt bei Frau Barba-
ra Heitzendorfer unter 07588/7255-19. 
Melde dich schnell an, wir freuen uns 
auf dich. (Barbara Heitzendorfer)

Auf zur Natur-Erlebnis-Wanderung

Der richtige Umgang mit Hunden ist wichtig

Neu: Förderung für Mehrwegwindeln
Ab 1. Juli 2016 
gibt es die neue 
Förderung für 
M e h r w e g w i n -
deln im Bezirk 
Kirchdorf. Ge-
fördert werden 

Kinder, die ab 1. Juli 2016 geboren 
wurden. 

Förderung durch BAV Kirchdorf : 
Gefördert wird jedes Kind einmalig mit 
€ 40 (ab einem Rechnungsbetrag von 
€ 200) im Bezirk Kirchdorf

Einfach die Originalrechnung in der 
Geschäftsstelle des BAV Kirchdorf vor-
legen, und die Förderung beantragen 
(Auszahlung erfolgt durch Überwei-
sung) 

Gut für die Babys, weil: 
- das Material für ein angenehmes  
 Windelklima sorgt, 
- das Baby in Stoff schön breit gewickelt 
 ist, dadurch wird eine gesunde Ent- 
 wicklung der Hüftgelenke unterstützt. 

- die Haut der Babys nur mit natürli- 
 chen Materialien (wie Baumwolle) in  
 Kontakt kommt! 
- sie früher den Zusammenhang zwi- 
 schen nass sein und nass machen - 
 wahrnehmen und daher meistens  
 früher sauber werden! 

Geldwäsche: Die Entscheidung für 
waschbare Windeln zeigt nicht nur 
einen verantwortungsvollen Umgang 
mit unserer Umwelt, sondern schont 
auch das Familienbudget bis zu € 
1.000! 

Mit ca. € 45 muss eine Familie mo-
natlich für Wegwerfwindeln rechnen, 
nach zwei bis drei Jahren summiert 
sich das auf € 1100 – 1600! Eventuell 
anfallende Müllgebühren sind dabei 
noch nicht berücksichtigt.

Bezugsquellen von Mehrwegwindeln: 
- Handarbeiten Kastner, Linzerstraße 1,  
 4560 Kirchdorf
- natürlich Baby, Goethestraße 7,  
 4020 Linz 

- Biotop Schuhe und Möbel GmbH,  
 Pfarrplatz 1, 4020 Linz 
- Das Geschäftl, Stadtplatz 58,  
 4690 Schwanenstadt 
- Sallaberger Regina, Ziegelleithen 3a,  
 4710 Grieskirchen 

- windelparadies.at
- popolino.com
- stoffwindelcompany.at
- stoffwindel-design.net
- close2heart.at
- kinderdinge.at
- natuerlichbaby.eu
- perviva.at
- reboardkids.at/webshop
- www.windelei.at
- www.windelkiste.at 

Nähere Informationen zum Windel-
gutschein erhalten Sie direkt beim 
Bezirksabfallverband Kirchdorf, Rat-
hausplatz 2, 4560 Kirchdorf, 07582 
51320, office@bav-kirchdorf und  
unter www.umweltprofis.at/kirchdorf.

(BAV Kirchdorf)
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Was tut sich beim Pensionistenverband?
Beim heurigen Frühjahrstreffen des 
Pensionistenverbandes auf der grie-
chischen Insel Rhodos vom 3. bis 10. 
Mai waren wir mit 20 Mitgliedern ver-
treten. Das Quartier, Essen und Wetter 
waren wunderbar. Die Tagesausflüge 
interessant und die Teilnehmer begeis-
tert.

Am 21. Mai hatten wir unsere Jahres-
hauptversammlung mit anschließender 
Muttertagsfeier im Gasthaus Lange-
der. Der Vorsitzende Rudolf Glinsner 
begrüßte die zahlreich erschienenen 
Mitglieder. Als Referent war Bezirks-
vorsitzender-Stv. Erich Dirngrabner 
gekommen.

Nach dem Gedenken an verstorbene 
Mitglieder folgten die statutenmäßigen 
Berichte. Der Vorsitzende bemerkte, 
dass die Arbeit als Vorsitzender sehr 
zeitaufwendig ist, er es aber trotzdem 
gerne macht. Er dankte den Mitgliedern 
für ihre Teilnahme und den Vorstands-
mitgliedern und Helfern für ihre hervor-
ragende Unterstützung bei unserem 
großen umfangreichen Programm.

Bei den Neuwahlen wurde der bisheri-
ge Vorstand in allen Funktionen unver-
ändert und einstimmig wiedergewählt 
und ebenfalls einstimmig um 3 Wan-
derwarte erweitert.

Bezirksvorsitzender-Stv. Dirngrabner 
hielt ein interessantes und launiges 
Referat und wies darauf hin, dass 
2016 ein gutes Jahr für Pensionisten 
ist (Pensionserhöhung und Steuerre-

form) und betonte die Wichtigkeit einer 
staatlich gesicherten Pension.

Bei der Ehrung für langjährige Mit-
gliedschaft erhielten August und Elisa-
beth Steinmair die Treuenadel in Silber 
und Walter Bichlbauer die Treuenadel 
in Gold. Unserer Vorturnerin Renate 
Kern wurde für ihr Engagement das 
Landessportehrenzeichen des Pensio-
nistenverbandes in Gold verliehen.

Die anschließende Muttertagsfeier lei-
teten unser Vorsitzender und Bez.-Vor-
sitzender-Stv. Erich Dirngrabner jeweils 
mit einem heiteren Gedicht zu diesem 
Thema ein. Mit einem guten Mittages-
sen und einem gemütlichen Zusam-
mensein wurde der Muttertag gefeiert. 

Die anwesenden Mütter bekamen alle 
ein schön dekoriertes Blumenstöck-
chen mit nach Hause.

Am Donnerstag, den 9. Juni haben 
wir im Rahmen unseres monatlichen 
Pensionistennachmittages das Kura-
torium für Verkehrssicherheit gebeten, 
unseren Mitgliedern einen Vortrag zum 
Thema Verkehrssicherheit zu halten. 
Der Vortragende klärte uns in interes-
santer Weise über Gefahrensituatio-
nen und geltenden Bestimmungen im 
Straßenverkehr speziell für Pensionis-
ten auf und beantwortete Fragen aus 
dem Publikum.

Der Landeswandertag in Weibern am 10. 
Juni fand bei strahlendem Wetter statt. 
Wir waren mit 6 Mitgliedern vertreten.

Rund 160 Gäste aus den meisten Orts-
gruppen unseres Bezirkes und natür-
lich auch aus der eigenen besuchten 
unseren Frühschoppen am 3. Juli am 
Sportplatz. Auch Bundesrat und Bür-
germeister von Micheldorf, Ewald Lin-
dinger, und Bezirksvorsitzender-Stv. 
Erich Dirngrabner waren anwesend.

Mit bestens zubereiteten Surbraten 
oder Schweinsbraten sowie Bratwürs-
tel kam das leibliche Wohl nicht zu 
kurz. Dazu gab es selbstverständlich 
auch gut gekühlte Getränke und von 
den Pensionistenfrauen selbst ge-
machte Kuchen und Mehlspeisen mit 
Kaffee.

Zur guten Stimmung trug auch Allein-
unterhalter Günter Rösner aus Wels 
bei, der mit seiner „Quetschn“ und sei-
nen Witzen für die musikalische und 
unterhaltsame Umrahmung sorgte. 
Auch das Wetter spielte mit - nicht zu 
heiß und nicht zu kalt - und unser Früh-
schoppen wurde eine durch und durch 
gelungene Veranstaltung.

(Schriftführer Hermann Zehetner)

Schöner Urlaub in Rhodos

Unser gut besuchter Frühschoppen

Mitgliederehrung  bei der Jahreshauptversammlung
v.l. Walter Bichlbauer, August Steinmair, Elisabeth Steinmair, Renate Kern, Bezirksvorsitzender-Stv. 
Erich Dirngrabner, Rudolf Glinsner

MV Ried – Zwei Auszeichnungen bei Marschwertungen
Am Samstag, den 18. Juni fand in 
Nußbach die heurige Marschwertung 
mit Bezirksmusikfest des Bezirkes 
Kirchdorf statt. 

In der Höchststufe E, die aus einem 
Pflichteil und einem Showteil besteht 
konnten die Rieder Musiker unter der 
Stabführung von Andreas Steinmau-
rer einen „Ausgezeichneten Erfolg“ mit 
91,45 Punkten erreichen. 

Eine Woche später fand in Grünau das 
Bezirksmusikfest des Bezirkes Gmun-
den statt, auch hier konnte der Musik-
verein Ried nochmals mit dem gleichen 
Programm einen „Ausgezeichneten 
Erfolg“ mit 92,5 Punkten erreichen. 

Beide Auszeichnungen wurden natür-
lich anschließend im Festzelt wieder 
gebührend gefeiert.  (Anna Straßmayr)

Siedlergemeinschaft Ried/Tr.

Ein Boden voller Leben. Unzählige 
kleine Tiere bereiten uns den Boden 
auf. Wer einen Swimmingpool plant, 
Gartenwege pflastert oder asphaltiert 
sollte sich gut überlegen wieviel Bo-
denleben unwiederbringlich verloren 
geht. Es lohnt sich über Alternativen 
nachzudenken. 

Es gibt Millionen von Mikroorganismen, 
Spinnen, Käfern und Würmer die sich 
im Boden nützlich machen, den Boden 
auflockern, Schadstoffe verwerten und 
den Humus aufbauen. 

Das sind z.B. Blatthäcksler-Asseln; 
sie ernähren sich von totem Pflanzen-
material sie können Blätter bis auf die 
Blattrippen zerkleinern. Humusbildner-
Milben; die ernähren sich je nach Art, 
räuberisch, pilzfressend oder sind 
wertvolle Zersetzer und Humusbildner 
im Boden. Etwa die Hälfte aller be-

kannten 50.000 Milbenarten gehören 
zu den bodenbewohnenden Arten, die 
kleinste ist ungefähr 0,1 mm groß.

Bodenauflockerer-Regenwürmer; in 
Österreich sind 62 Arten bekannt. Es 
gibt Arten, die in den oberen Boden-
schichten leben und abgefallene Blät-
ter fressen. Der Kot der Würmer steht 
dann auch anderen Tieren, wie Spring-
schwänzen oder Milben, als Nahrung 
zur Verfügung. 

Umwandler-Bakterien; sind einzellige 
Lebewesen. Die Zersetzer können, so 
wie Pilze, schwer abbaubare Gewebe 
toten Materials aufschließen und so für 
die Pflanzen verfügbar machen. 

Räuber-Pseudoskorpione; Mit ihrer 
Größe von 2-5 mm und ihrer abge-
flachten Körperform können sie in 
schmale Öffnungen und Spalten klet-
tern. Sie leben räuberisch und erjagen 
Springschwänze, Milben, kleine Wür-
mer und sorgen somit für ein ausge-
wogenes Verhältnis von Räubern und 
deren Beute. 

Gründüngung belebt den Gar-
tenboden. Mulchen fördert die  

Bodenprozesse. 

Mischkultur; Die Abwehrkraft gegen 
Schädlinge und Krankheiten erhöht 
sich und Bodenermüdung wird vermie-
den. Schonende Bodenbearbeitung; 
Es ist besser den Boden statt mit dem 
Spaten mit der Grabgabel zu lockern. 
Bei der Bearbeitung des Bodens soll-
te er trocken sein, damit er sich nicht 
verdichtet. 

Naturoasen im Garten; Im naturnahen 
Garten finden sich viele Tierarten, die 
Schädlinge in Schach halten. So erüb-
rigt sich der Einsatz von Pestiziden, die 
auch den Bodentieren schaden. 
(Karl Mayrhofer)

Die Musiker des MV Ried überzeugten bei zwei Marschwertungen

Tipps und Tricks für den Strauchschnitt
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MV Ried – Neues von den Youngstars

Bezirkssportfest

Am 19. Juni 2016 absolvierten die 
Youngstars des MV Ried gemein-
sam mit den Jungmusikern des MV 
Pettenbach die erste Bezirksjugend-
marschwertung im Rahmen des Be-
zirksmusikfestes in Nußbach. 

Sie erreichten in der Stufe B einen 
Ausgezeichneten Erfolg mit 90,90 
Punkten. Wir gratulieren allen Jungmu-
sikern zu dieser großartigen Leistung!

Da sich ein paar Termine überschnitten 
haben, konnten wir heuer nur ein Vol-
leyballteam zum Bezirkssportfest nach 
Micheldorf schicken. Doch dieses Team 
– bestehend aus Felix Waibel, Andreas 
Krumphuber, Thomas Rebhandl und 
Christine Huber – spielte umso besser! 

Nachdem sie sich mit dem zweiten Platz 
in der Gruppenphase für das Halbfinale 
qualifiziert hatten, musste Thomas lei-
der nach Grünau zur Marschwertung 
fahren. Für ihn sprang Heinrich Ram-
petsreiter ein. In den letzten beiden 
Spielen drehte unser Team noch einmal 
richtig auf und wurde schlussendlich 
mit dem ersten Platz belohnt! Damit hat 
sich die Landjugend Ried für die Teil-

Instrument des Monats: Horn (Ja-
kub Stompel, Christina Huemer)

Erzählt bitte etwas über das Horn: 
Das Waldhorn gehört zu den Blech-
blasinstrumenten. Durch seine beson-
dere Bauweise ist es länger als eine 
Tuba, wenn man es ausrollen würde. 
Das Horn ist ein beliebtes Solo-Instru-
ment, auch im Musikverein und ande-
ren Orchestern.

Was ist das Besondere am Horn? 
Das Horn hat einen weichen, runden 
Ton, deshalb ist es schön, damit im 
Ensemble oder Orchester zu spielen. 
Besonders ist auch, dass man damit 
über 4 Oktaven spielen kann.

Warum spielt ihr gerne Horn? 
Weil das Horn einen sehr schönen Klang 
hat. Außerdem ist es einfach ein cooles 
Instrument!

Interessierst du dich für das Horn oder 
ein anderes Instrument? Melde dich ein-
fach bei Elfriede Stadler (0650/3316697) 
oder Marlene Mayr (0680/3342742).

nahme am Landessportfest Ende Juli 
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch!

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr 
startet die „V.I.P. – Very Important Party“ 
in die nächste Runde. Am 3. September 
sorgen die bekannten DJs Steve Lima, 
die Gentlemen Rockers und Rob Miloo 
am Mainfloor für eine ausgelassene 
Stimmung. Für alle, die es gerne etwas 
gemütlicher haben und auch ab und zu 
ein altbekanntes Lied mitsingen wollen, 
ist der Partyfloor genau das Richtige. 
Dieses Jahr gehört dort das Mischpult 

DjReadoo vs. GraMC.

Wir versorgen unsere Partygäste ku-
linarisch mit Leberkäsesemmeln und 
Toast und es muss auch keiner durs-
tig bleiben. Mit unseren Mottobars, der 
Seiterlbar, der Cocktailbar und vielen 
weiteren Specials geben wir unser 
Bestes, um die V.I.P. unvergesslich zu 
machen! Der Eintritt über 27 Jahren ist 
außerdem frei!

Auf euer Kommen freut sich die Landju-
gend Ried!  (Christine Huber)

WICHTEL NEWS

Osternesterlsuche am Palmsonntag

Ein lustiger Aus-
flug, im ganz vol-
lem Zug, nach 
Wels liegt hinter 
uns. Die Tiere, 
der Spielplatz 
und die Zugfahrt 
haben nicht nur 
die Kinder be-
geistert!

Es war wunder-
bar, dass so viele Eltern und Kinder 
aus allen Gruppen dabei waren! 

Danke, an alle Osternester´l–Wande-
rer die sich zur traditionellen Osternes-
terlsuche motivieren konnten.

Bei sonnigem Frühlingswetter führte 
unsere Wanderung ausgehend vom 
Dorfplatz über die Sportplatzstraße 
Richtung Sipbach - nach Hause wur-
de vorbei beim Moar z‘Ed zurück nach 
Ried gewandert.

Wir bedanken uns bei Florian Stingl-
mair für die geführte Wanderung, beim 
Osterhasen für das Bemalen und Ver-
stecken der Ostereier und bei den vie-
len kleinen und großen Teilnehmern, 
die durch ihr sonniges Gemüt den 
Nachmittag bereichert haben.

(Silke Jungreithmair)

Und auch die WaldWichtel-Spielgrup-
pen im Wald hinter der Haslach-Kapelle 
sind schon wieder Geschichte. Leider 
ging‘s nicht ganz ohne Zwischenfälle 
(der Sipbach war für manche Kinder zu 
anziehend), aber wir glauben trotzdem 
dass sich Kinder & Eltern im Wald beim 
Spielen und Entdecken wohl gefühlt 
haben!

Ausflugsfahrt mit dem Zug nach Wels

Die Jungmusiker bei der Bezirksjugendmarschwertung

Die Siegermannschaft beim Bezirkssportfest

Jakub Stompel und Christina Huemer

Fast alle Spielgruppenteilnehmer nahmen auch beim Abschlussausflug teil

Über Stock und Stein ging der Weg zu den Osternestern

Was gibt‘s beim Wasser alles zu sehen

Und obwohl die Wichtelstube momen-
tan in den Ferien ist, laufen schon die 
Vorbereitungen für die nächste Saison! 
Im September/Oktober werden wir mit 
unseren neuen Gruppen starten! 

Neben den regulären Eltern-Kind-
Spielgruppen in der Gemeinde wird es 
auch NEU ein Eltern-Kind-Turnen im 
Turnsaal und auch wieder einen Baby-
massage-Kurs geben! Die persönliche 
Einladung dazu ist bereits per Brief an 
Kinder & Eltern versendet worden. 

Weitere Infos unter: www.wichtelstube-
ried.eu 

Herzliche Grüße aus der Wichtelstube 
– euer Wichtelstuben-Team!
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Zwei Sommertage in Kärnten

Wir erlebten am 22. und 23. Juni zwei 
wunderschöne hochsommerliche Tage 
im mediterranen Flair.

Die Fahrt auf den Dobratsch bot groß-
artige Ausblicke auf Villach, den Ossia-
cher- Wörther- und Faakersee.

Im Gewächshaus beim Bio Zitrusgärt-
ner Ceron am Faakersee wurde uns 
dann so richtig warm. Gezeigt und er-
klärt wurde das Umtopfen und die Pfle-
ge der kostbaren Bäumchen. Bei ge-
kühlter Zitruslimonade, Zitronen- und 

Orangenkuchen, sowie Kostproben 
verschiedener Zitrusmarmeladen, un-
ter den teils sehr großen Zitronenbäu-
men ließ sich das mediterrane Klima 
ertragen.

Im Hotel Gabriel am Keutschachersee 
begann nach dem Abendessen der ge-
mütliche Teil des Tages bei Musik und 
Tanz.

Am nächsten Tag wurden uns bei einer 
Führung neben der Stadtgeschichte 
Klagenfurts auch die Sagen über die 
Entstehung des Wörthersees und der 
Stadt erklärt. Nach einem exquisiten 
Mittagessen beim Seppenbauern in St. 
Salvator konnte im Haus ein Automo-
bilmuseum mit vielen hochglanzpolier-
ten Schönheiten besucht werden.

Auf der Heimfahrt über die Saualpe 
besichtigten wir in Diex, dem sonnigs-
ten Dorf Österreichs, eine imposante 
Wehrkirche. Am Zottensberg bei Win-
dischgarsten kehrten wir noch einmal 
ein und genossen die abendliche Idylle 
neben einem Rotwildgehege.
(Johanna Königsberger)

MV Voitsdorf – zwei „ausgezeichnete Erfolge“ bei 
Marschwertungen

Die Feuerwehr- und Trachtenmusik-
kapelle Voitsdorf darf heuer gleich 
zwei ausgezeichnete Erfolge bei den 
Marschwertungen verbuchen. 

Am 11. Juni 2016 erreichten die Mar-
ketenderinnen und MusikerInnen mit 
Stabführer Werner Fischer in der Leis-
tungsstufe D eine Punkteanzahl von 

90,23 beim Bezirksmusikfest in Eber-
stalzell.

Auch im Heimatbezirk, am 18. Juni 
2016 in Nußbach, verbuchte die Mu-
sikkapelle mit Stabführer Jürgen Spatt 
in der Leistungsstufe D ebenfalls ei-
nen ausgezeichneten Erfolg mit 90,58 
Punkten.

Gratulation an unsere Stabführer mit 
ihren Marketenderinnen und Musike-
rInnen für diese tolle Leistung.

(Obmann Reinhard Resch)

Jubiläums-Dorffest in Voitsdorf

Zum 90-jährigen Jubiläum der Feu-
erwehr- und Trachtenmusikkapelle 
Voitsdorf freut es uns besonders Sie 
auch heuer wieder zu unserem traditi-
onellen Dorffest am Sonntag, den 28. 
August 2016 ab 10 Uhr einladen zu 
dürfen.

Es erwarten Sie kulinarische Köst-
lichkeiten vom Brathendl bis zum 
Bratwürstel sowie ein abwechslungs-
reiches Frühschoppenprogramm mit 
dem Musikverein Spital am Pyhrn.

Ein reichhaltiges Kuchenbuffet sowie 
edle Tropfen an der Weinbar sollen 
den Sonntag gemütlich ausklingen las-
sen. Für Spiel und Spaß ist für Jeden 
etwas dabei, sei es das Weinfischen 
an der Weinbar oder die Hüpfburg und 
das Glücksrad für die Kleinen.

Wie gewohnt findet die Veranstaltung 
beim Musikheim in Voitsdorf und bei 
jeder Witterung statt.

Auf ein gemütliches Beisammensein 
freut sich Ihr MV Voitsdorf!
(Sabrina Steinmaier)

MV Ried – Vizemeister beim internationalen 
Zeltfeststimmungswettbewerb
Der Musikverein Ried machte sich 
von 10. bis 12. Juni auf den Weg nach 
Riezlern ins Kleinwalsertal. Dort fand 
im Rahmen des Bezirksmusikfestes 
ein internationaler Zeltfeststimmungs-
wettbewerb statt. 

Neben dem Musikverein Ried als 
Vertreter Österreichs nahm noch 
die Musikkapelle Wohmbrechts aus 
Deutschland und die Musikgesell-
schaft Affeltrangen aus der Schweiz an 
diesem Wettbewerb teil. 

Die Bewertungskriterien: Lautstärken-
messung während und nach dem spie-
len + spielerische Ausführung, Spielzeit 
durchgehend 45 Minuten, danach wird 
das Licht ausgeschaltet. Beim erstma-
ligen Antritt bei einem solchen Wettbe-
werb konnten sich die Rieder Musiker 
den Vizemeistertitel erkämpfen!

(Anna Straßmayr)

Die Bänke unter den großen Zitrusbäumen 
laden zum Ausrasten ein

Innenhof der Wehrkirche in Diex

Die Musikkapelle mit Stabführer Werner Fischer Wir haben uns wieder einiges für unser Doffest einfallen lassen

Mit vollem Einsatz beim Zeltfeststimmungswettbewerb

Ein schöner Friedhof befindet sich im Innenhof der Wehrkirche in Diex
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Einladung
zum Grillfest
Einladung

zum Grillfest
Wann: So, 14.August 2016
  ab 10:30 Uhr
Wo: Feuerwehrzeughaus

Voitsdorf Auf Ihr Kommen
freut sich die

Auf Ihr Kommen
freut sich die

Mit Klubobmann
Herwig Mahr

FPÖ Ortsgruppe
Ried/Traunkreis
FPÖ Ortsgruppe
Ried/Traunkreis
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bis 21:45 Uhr gratis Eintritt/AK € 8,-
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Sachkundenachweis 
 

Wo: Vereinsheim Hundeschule 
Kremstal 

Fliedergasse 15 

4551 Ried/Traunkreis 

Mittwoch 14.09.2016  
18.00 Uhr 

Vortragende: 
Dr.Mag.Med.Vet Stadlmayr 

Petra 

Trainer Weissböck Karin  

 

Dauer ca 3Std 

Kosten 25,- Euro 
Anmeldung und Information unter 

Tel: 0699/17142952 oder 
0660/2751572 

 

Teilnahme ohne Hund!! 

Hugo Ender & Norbert Leo Müller

Malerei und Grafik | 03.09. – 02.10.2016

In der Galerie Neunzendorf
Zenndorf 19

4551 Ried im Traunkreis

Geöffnet Sonntag von 14 - 18 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.neunzendorf.at

Telefon:
07588/6305

christa@neunzendorf.at

Liebe Kinder

Herzlichen Dank an euch alle, dass ihr uns immer so 

flei€ig besucht und so toll mitmacht

Mit vollem Elan starten wir 

nach der Sommerpause 

mit dem Erntedankfest

Sonntag, den 18. September 2016 um 8:45

bis dahin ... genie€t die schÅne Ferienzeit

Euer KILI - Team

Ortsgruppe Ried im Traunkreis

Wanderung

„Rinnende Mauer“
Molln

Sonntag, 25. September 2016

Treffpunkt: 08.00 Uhr, Dorfplatz

Gehzeit: ca. 3 Stunden

Anmeldung: Josef Reisner 

(0664/5047114)

Wer gourmetfein kauft,
der kauft garantiert aus der Region.

Aktion gültig bis

30.09.2016

- 20 %
auf das gesamte 

Sortiment

Die gourmetfein Spezialitäten gibt‘s jetzt Ab-Hof bei Ihren
Partner-Bauern in Ried im Traunkreis und Wartberg an der Krems.

Edlinger Franz
Schachadorf 40
4551 Ried im Traunkreis
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Mehr Infos dazu erhalten Sie unter: http://www.gourmetfein.com/ hier_erhaeltlich

www.gourmetfein.com

Zwicklhuber Martin
Schachadorf 52
4552 Wartberg an der Krems
Freitag 14.00 - 16.30 Uhr

Jungreithmair Regina
Pesendorf 14
4551 Ried im Traunkreis
Freitag 14.00 - 16.30 Uhr
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Mehr Flexibilität für Sie!
Erweiterte Beratungszeiten und neue Öffnungszeiten 
in der Raiffeisenbank Ried/Traunkreis
Unsere Öffnungszeiten ab 1. August 2016

Wir beraten Sie auch gerne außerhalb der Banköffnungszeiten nach 
individueller Terminvereinbarung!

Montag:         8:00 – 12.00 Uhr        14.00 – 16.30 Uhr
Dienstag:       8:00 – 12.00 Uhr        14.00 – 16.30 Uhr
Mittwoch:      8:00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:   8:00 – 12.00 Uhr        14.00 – 16.30 Uhr
Freitag:          8:00 – 12.00 Uhr        14.00 – 17.00 Uhr

www.raiffeisen-ooe.at/ried-traunkreis
Meine Bank

Meine Bank

Ried/Traunkreis

Ried/Traunkreis

SB-Service und Geldautomat
täglich von 5:00 – 24:00 Uhr
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TRÄUME ERFÜLLEN 
Freude und Freizeit für Menschen mit Beeinträchtigungen.  
Unterstützen auch Sie uns dabei. 

Zeit-Spenden (ehrenamtliche Tätigkeit)

Sachspenden von Firmen (Karten fürs Kino, Museum, 
Schwimmbad, Einladung zum Abendessen...)

Geldspenden (Hypo OÖ, IBAN: AT86 5400 0000 0079 3448,  
Kennwort: Freizeit schenken)

Info bei Christian Goier, ✆ 0732 3405 131
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Todesfälle

Geburtstage Geburtstage

Geburten

Hochzeiten

Hochzeitsjubiläum

Franz Pointl-Stummer
Karl Dickinger
Adis Klicic
Josef Doppler
Maria Pochendorfer

Ernestine Hasler (60 Jahre)

Ingeborg Kastner (60 Jahre)

Ernestine Hauser (60 Jahre)

Erwin Verhofnik (60 Jahre)

Christine Leitenmair (60 Jahre)

Helga Kronegger (60 Jahre)

Gerold Meidinger (60 Jahre)

Hermine Reisner (70 Jahre)

Karl Fischereder (70 Jahre)

Ingeborg Lachberger (70 Jahre)

Rosa Haim (75 Jahre)

Katharina Platzer (75 Jahre)

Christine Bresenhuber (75 Jahre)

Alois Salaböck (80 Jahre)

Maria Pramberger (80 Jahre)

Magdalena Gundendorfer (85 Jahre)

Ingeborg Thallinger (85 Jahre)

Theresia Ensinger (85 Jahre)

Rosina Mayr (91 Jahre)

Franziska Kiefer (91 Jahre)

Johann Krennhuber (92 Jahre)

Elisabeth Herber (94 Jahre)

Maria Soldan (95 Jahre)

Kathrin Rohrauer und René  
Küppers eine Frieda

Anita und Martin Kronegger einen 
Michael Martin

Miriam und Martin Sieberer-Kefer 
eine Franziska und einen Valentin

Andrea und Stefan Würzlhuber  
einen Tobias

Katharina Eppich & Patrick Binder

Verena Maria Bresenhuber & Florin 
Beica 

Tamara Zwicklhuber & Robert Mör-
tenhuber

Christine und Ernst Schmidhuber 
(Goldene Hochzeit)
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NATÜRLICH
ÖKOLOGISCHER
HOLZBAU

www.baumstoff.at

Baumstoff Holzbau-Meister 
Jürgen Mörtenhuber e.U.
Kilianstraße 6, 4551 Ried/Tr.

T. & F.: +43 7588 61245
E: holz@baumstoff.at

www.baumstoff.at

 

 
 

 
 

 

Jetzt Geld und Energie sparen mit Solarwärme-Anlagen! 

• Landesförderung: 1.100 Euro Sockelbetrag plus 100 Euro pro m² bei 
Standardkollektoren (140 Euro pro m² bei Vakuum-Kollektoren) 

• Bundesförderung: derzeit zusätzlich für Anlagen in bestehenden 
Gebäuden (Baubewilligung vor 2002): 
- Anlagen zur Warmwasserbereitung: 750 Euro 
- Anlagen zur Gebäudebeheizung: 1.500 Euro 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 
 

 

Frage aus der Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes: Was spricht 
für ökologische Dämmstoffe?  

Ökologische Dämmstoffe erfüllen unter anderem folgende Kriterien: Die 
Umweltbelastung und der Energiebedarf bei der Herstellung sind gering, die 
Entsorgung ist unproblematisch bzw. eine Wiederverwendbarkeit ist 
gegeben. Zusätzlich geben ökologische Dämmstoffe keine Schadstoffe an 
die Innenraumluft ab und tragen so zu einem guten Raumklima bei. Zu den 
ökologischen Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen werden v. a. 
Flachs, Hanf, Holzfaserdämmung, Kork, Schafwolle, Stroh und Zellulose 
gezählt. 
Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

 
 

 

Bundes-Sanierungsscheck für Private 2016  
Gefördert werden - in Ergänzung zur oö. Wohnbauförderung - thermische 
Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind. 
Förderhöhen: 
- Mustersanierung: 8.000 Euro 
- Umfassende Sanierung (klimaaktiv Standard): 5.000 Euro 
- Umfassende Sanierung (guter Standard): 4.000 Euro 
- Teilsanierung (Heizwärmebedarf reduziert um mind. 50%): 3.000 Euro 
Ein Zuschlag von 1.000 Euro für die Verwendung von Dämmstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen ist möglich. 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 

 
 

 

Broschüre des OÖ Energiesparverbands: Strom sparen im Haushalt  
Oft helfen einfache Maßnahmen, die nichts oder nur wenig kosten, um hohe 
Stromkosten in den Griff zu bekommen. Die Broschüre hilft beim Aufdecken 
von heimlichen Stromfressern und gibt wertvolle Tipps zum Stromsparen - 
auch für Home Office und Unterhaltungselektronik. 
Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at  

 
 

 

Tipp: So hält ihr Akku bei Tablets, Smartphones & Co länger 
Lithium-Ionen-Akkus haben etwa eine Lebensdauer von 2-3 Jahren. Danach 
ist der Akku zwar nicht kaputt, wird aber sehr schnell leer. Für eine möglichst 
lange Lebensdauer empfiehlt es sich, das Gerät keinen hohen Temperaturen 
auszusetzen. Das Aufladen sollte immer bei Zimmertemperatur erfolgen. 
Auch ein komplettes Entladen schadet dem Akku - achten Sie darauf, Ihr 
Gerät spätestens bei der ersten Warnmeldung wieder zu laden. 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  
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01.08.2016 Restmüll Ost

01.08.2016 Gemeinsames Wandern (14-tägig), 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Turnsaal

01.08.2016 Langsamlauftreff, (jeden Montag, bis 10.10.2016), 19:00 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

04.08.2016 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 17:00 Uhr, Seniorenbund TP: Turnsaal

05.08.2016 Biomüll

08.08.2016 Altpapier Ost

10.08.2016 Seniorenmesse (jeden 2. Mittwoch im Monat), 08:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche

10.08.2016 Wanderausflug, Seniorenbund

11.08.2016 8. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

12.08.2016 Biomüll

13.08.2016 Einsteigerworkshop Fotographie-Grundlagen, 10:00 – 16:00 Uhr, Patrick Katzinger

13.08.2016 Rosenkranz, 19:00 Uhr, Hl. Messe, 19:30 Uhr, Pfarre Maria Haslach

13.08.2016 Kabarett im Stadl, 20:00 Uhr, ÖVP Stadlmairstadl

14.08.2016 Grillfest, ab 10:30 Uhr, FPÖ Ried/Traunkreis Feuerwehrhaus 
Voitsdorf

15.08.2016 Tag der Tracht, 8:45 Uhr, Trachtengruppe Pfarrkirche,  
Pfarrheim

16.08.2016 Restmüll West

19.08.2016 Biomüll

20.08.2016 Beginn: Herbstkurs, 14:00 Uhr, Hundeschule Kremstal Hundeabrichteplatz 
Ried

22.08.2016 Altpapier West

22.08.2016 Radfahren, 13:30 Uhr, Seniorenbund TP bei Radwetter: 
Dorfplatz

24.08.2016 Seniorennachmittag, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

25.08.2016 Radausfahrt, (jeden 4. Donnerstag im Monat), 9:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz

26.08.2016 Biomüll

27.08.2016 Nassbewerb, 15:00 Uhr, FF Zenndorf Feuerwehrhaus 
Zenndorf

28.08.2016 Hl. Messe, 8:45 Uhr, Pfarre Filialkirche  
Weigersdorf

28.08.2016 Jubiläums-Dorffest, ab 10:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf TP: Voitsdorf

29.08.2016 Restmüll Ost

01.09.2016 Ausflug „Grundlsee und Tauplitz-Alm“, Pensionistenverband

02.09.2016 Biomüll

03.09.2016 Eröffnung Ausstellung „Hugo Ender & Norbert Leo Müller“ Galerie Neunzendorf

03.09.2016 Krankensalbung, 15:00 Uhr, Pfarre Maria Haslach

03.09.2016 V.I.P.-Party, Landjugend Ried

Veranstaltungen im August/September 2016 05.09.2016 Altpapier Ost

05.09.2016 Almkräuter mit Almschmankerl-Rezepte, 18:00 Uhr, Sabina Haslinger Schindlbach/Grünau

08.09.2016 Erlebnis- und Wanderwoche Ötztal, (08.09. – 15.09.2016), Pensionistenverband

08.09.2016 9. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

09.09.2016 Biomüll

09.09.2016 Get Together – Treffpunkt Café, 15:00 – 17:00 Uhr, Team der Freiwilligen des 
Caritas Flüchtlingshauses GH Langeder

11.09.2016 Rieder Märchenpicknick, 10:30 – ca. 15:00 Uhr Garten des  
Altenheim Ried

12.09.2016 Restmüll West

12.09.2016 Gymnastik am Vormittag (jeden Montag, während der Schulzeit), 09:00 – 10:00 Uhr,  
Gitti Ramsebner Gymnastikraum

12.09.2016 4-Tagesreise nach Kärnten, (12.09. – 15.09.2016), Seniorenbund

13.09.2016 Sprechtag, 8:00 – 9:00 Uhr, Seniorenbund Gemeindeamt

14.09.2016 Wandern, 14:00 Uhr, (jeden 2. Mittwoch im Monat), Seniorenbund TP: bei Wander-
wetter Dorfplatz

14.09.2016 Fit für Pensionisten (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 – 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal

14.09.2016 Kurs „Sachkundenachweis“, 18:00 Uhr, Hundeschule Kremstal Vereinsheim Hunde-
schule Kremstal

14.09.2016 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 – 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal

16.09.2016 Biomüll

18.09.2016 Erntedankfest und Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Pfarre und Kinderliturgie

19.09.2016 Altpapier West

19.09.2016 Radfahren, 13:30 Uhr, Seniorenbund TP bei Radwetter: 
Dorfplatz

22.09.2016 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal

22.09.2016 Gelber Sack

22.09.2016 Piloxing (Schnuppern), 19:30 – 20:45 Uhr, Gesunde Gemeinde GH Langeder

23.09.2016 Biomüll

23.09.2016 Gelber Sack

23.09.+ 
24.09.2016 Ein Dorf im Theaterfieber, jeweils 19:30 Uhr, Landjugend Ried Vortragssaal

24.09.2016 Flohmarkt, 07:00 – 16:00 Uhr, Musikverein Ried Weingartnerhalle

25.09.2016 Hl. Messe, 08:45 Uhr, Pfarre und MV Voitsdorf Filialkirche  
Weigersdorf

25.09.2016 Wanderung zur „Rinnenden Mauer“, 08:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

26.09.2016 Restmüll Ost

28.09.2016 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

29.09.2016 Piloxing, 19:30 – 20:45 Uhr, (jeden Donnerstag, während der Schulzeit, außer Feiertage bis 
22.12.), Gesunde Gemeinde GH Langeder

30.09.2016 Biomüll

30.09.2016 Wandertag (Krenglbach), 09:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz 
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Frau Ingeborg Thallinger
Sie feierte ihren 85. Geburtstag.

Baby Frieda
Eltern René Küppers und 

Kathrin Rohrauer

Herr Johann Krennhuber
Er feierte seinen 92. Geburtstag.

Frau Aloisia Kogler
Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Frau Maria Soldan
Sie feierte ihren 95. Geburtstag.

Frau Theresia Meiseleder
Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Frau Helena Edlinger
Sie feierte vor längerem ihren 

80. Geburtstag.

Frau Anna Griebl
Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Frau Magdalena Gundendorfer

Sie feierte ihren 85. Geburtstag. Frau Franziska Kiefer
Sie feierte ihren 91. Geburtstag.

Herr Alois Salaböck
Er feierte seinen 80. Geburtstag.

Frau Maria Kremsberger
Sie feierte ihren 85. Geburtstag.

Baby Leo Johann
Eltern Regina Hörtenhuber-Ziegelböck 

und Johann Ziegelböck
Baby Michael Martin

Eltern Anita und Martin Kronegger 
mit Markus KarlBaby Sebastian

Eltern Sandra Leblhuber und  

Reinhard Leitenmair mit Manuel


